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TV Brenz 2 – TSG Giengen 20:24 (9:10)    Unerwartet schwer tat sich die ersteHerrenmannschaft beim Auswärtsspiel gegen den TV Brenz 2 am vergangenen Sonntag. Ohneden Glanz der zurückliegenden Partie gegen Schnaitheim reichte es trotzdem für die TSG zuzwei Punkten. Dass der TSG Sonntagsspiele nicht unbedingt liegen ist wahrlich keinGeheimnis, und dass der TV Brenz das Spiel von Beginn an nicht her schenken würde warjedem einzelnen Spieler bewusst.   Den besserenStart ins Spiel erwischten die Hausherren und zogen zum 5:2 davon, jedoch stellte TrainerKarow die Abwehrformation um, sodass sich der Gastgeber auf einmal überfordert zeigte undzu vielen technischen Fehlern gezwungen wurde. Diese Fehler wurden sofort von der TSGbestraft sodass die TSG zum 7:8 in Führung gehen konnte. Zwar schaffte es die TSG in derAbwehr viele Ballgewinne zu erzielen, jedoch wurden im Angriffsspiel unzählige freie Würfenicht verwandelt. Der Gegner wurde so immer weiter aufgebaut. Mit einem 9:10 Halbzeitstandgingen beide Mannschaften in die Pause.     Die zweite Hälfte begann so wie die erste aufgehört hatte, zwar konnten die Männer ausGiengen durch eine solide Abwehrleistung viele Ballgewinne erzielen, jedoch aufgrund derschlechten Trefferquote nie wirklich entscheidend in Führung gehen. Bis zum 16:16marschierten beide Mannschaften im Gleichschritt, kurz darauf erhöhte die TSG dann endlichdas Tempo und baute die Führung zum 20:24 Endstand aus.  Vorschau: Am kommenden Samstag kommt es zum Spitzenspiel gegen Lauterstein 3. Anpfiffist zur gewohnten Zeit um 20:00 Uhr in der Schwagehalle.  Es spielten: Sebastian Schübelin, Jochen Renelt – Nico Bollinger, Drilon Buqani, Thilo Schwarz,Marius Bauer, Dennis Schellenberger,Timo Wawrzinek, Jan Sofka, Markus Roman, BerndKirschmer, Patrick Geyer, Benedikt Grötchen, Manuel Mallidis
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